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1908 heiratete die Kaufmannstochter Goldine Wolffs aus Aurich den 

Bürstenmacher Abraham Cohen und zog zu ihm nach Emden. Aus 

der Ehe gingen bis 1920 sechs Kinder hervor.  

Seit 1914 wohnte Goldine Cohen mit ihrer Familie in der Neue 

Straße 22. 

Während der Reichspogromnacht des 9./10. November 1938 wurde 

sie mit ihrem Mann in die Neutorschule  getrieben, wo sie 

Misshandlungen und Demütigungen ertragen musste. 

Am 31. März 1940 erfolgte die Abschiebung nach Berlin, wo sie mit 

ihrem Mann im Judenhaus Rosenstraße 2/4 wohnte. 1942 wurden sie 

und ihr Ehemann in das Ghetto Warschau deportiert, wo sie am 

02. April 1942 ermordet wurde. 

 Durch einen Beschluss des Amtsgerichts Emden vom 10.10.1949 

erfolgte die Todeserklärung. 
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Neue Straße 22 

02. 04. 1942 

Ghetto Warschau 


